
Amtfi. ListederBadegäste und Fremden des Nordseebades Juist
Der „Seehund“ erscheint im Juni und September einmal (Mittwochs), im Juli und August | j Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, Norden, Am Markt 6, Fernruf 2219.
zweimal wöchentlich (Mittwochs und Sonnabends). Bezugspreis vierteljährlich RM. 3,75, ♦ ? Einzelne Nummern sind im Kaufhaus Henning, bei den Herren Jan Oellerich,
Einzelnummer 15 Pfg. Anzeigen: Die sechsgespaltene 46-Millimeterzeile 4 Pfg. Text-i | Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, zu haben oderauch

zeile: Die dreigespaltene 90-Millimeterzeile 8 Pfg. ♦ | direkt vom Verlag (Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden, Am Markt 6), zu beziehen.

Nr. 21 Juist, den 21. August 1938 38. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste nur mit Genehmigung des Verlages gestattet.

Angemeldet bis zum 15. August.
Adolph, Irmgard, Bielefeld Haus Cramer
Aretz, Franz, Architekt, mit Frau und

Sohn, W.-Elberfeld Haus Peterhof
Bartscher, Dr. med., Arzt, mit Frau und

2 Kindern, Oelde (Westf.) Villa Seestern
Bauerdick, Frau Anni, mit Kind, Essen

Nordsee-Hotel
Becker, Ike Elfriede und Horst,

Altenkirchen Haus Carola-
Benscheidt, Erich, mit Frau, Hagen Villa Altmanns 
Berger, Henny, Fürsorgerin, Bochum Nordsee-Hotel 
Beutler, Frau Elfriede, mit Sohn, Iserlohn

Kurheim Börner
Beyersdorff, Frau Hanna, mit 2' Kindern,

Bremen Villa Nordsee
Bolts, Adele, Hausangest., Düsseldorf Haus Tiedken 
Bohnenkamp, Dr. jur. Josef, Recht-sanw. u. Notar,

Borken (Westf.) Haus Doyen
Bolle, Frau Anne, mit 4' Kindern und

Stütze, Appelhülsen St. Josephs-Heim
Böllert, Elfriede, Bremen Villa Nordsee
Böltink, Dr. Ernst, Arzt, Drolshagen (Westf.)

i Nordsee-Hotel
Bormann, Maria, Bankangest., Hannover

St. Josephs-Heim
Brandes, Frau Melitta, Bremen Villa Pirola
Bremme, Dr. Hans, Stadtsyndikus, mit Frau,

Wuppertal Haus Kleen
Brinckmann, Sophie, Osnabrück Villa Daheim 
Broelmann, J. D., Kaufm., Bielefeld Haus Ranft 
Bröhl, Willi, Baumeister, Stegburg Nordsee-Hotel 
Bros, Anne, Osnabrück Pension Meyenburg 
Brüggemann, Frau Mathilde, Essen-Stadtwald

Hotel Friesenhof
Christian, Heinr., Kaufm., mit Frau,

M.-Gladbach Hotel Fresena.
Damme, Hanna, Bankbeamtin, Dresden Haus Neptun 
Dillney, Frau Elisabeth, mit Kind,

Köln-Bensberg Haus Elfriede
Drönewolf, K., Privatsekretärin, Osnabrück

Haus Olga- 
Eggeling, Waltraute, Sprechstundenhilfe-,

Wiesbaden Villa Johanne Antine
Engel, Frau Maria, mit 2 Kindern,

Düsseldorf Hotel Itzen
Erdmann, Aenne, mit Nichte Inge- Unshelm,

W.-Barmen Haus J. Arends
Erlinghagen, Carl, Rektor, mit Frau und

Tochter, Mülheim-R. Haus in der Sonn?
Eyting, Walter, Angest., Bremen Pension Töllner 
Feiler, Paula, Stenotypistin, Hamburg Hotel Itzen 
Felbeck, Walter, Architekt, mit Frau,

Werl i. W. Haus Arneke
Flebbe, Heinz, Kaufm., mit Frau,

Braunschweig Hotel Itzen
Heilmann, Dr. Max, Chemiker, Wiesdorf Villa Pirola 
Frank, Dr. Hans, Chemiker, Köln-Lindenthal

Villa Pirola
Freese, Rudolf, Prokurist, mit Frau, Sohn und

Werner Oldendorf, Ibbenbüren Haus Ufer
Fricke, Otto, Patentingenieur, mit Frau und

Kind, Uerdingen Haus Baumann
Friedland, Dr. med. Friedrich, Arzt-,

Cottbus Hotel Friesenhof
Gaydoul, Klaus, Schüler, Gronau St. Josephs-Heim 
Georgen, Frau Paula, mit 2 Kindern,

Essen Hotel Worch
Gersdorff, Fritz, Fabrikant, Bochölt Hotel Worch 
Göbel, Frau Grete, mit Kind, Altena

Westf. Erholungsheim

Godeffrey, Alice, staatl, Angest., Hamburg
Hotel Friesenhof 

Goebel, Ernst, Fabrikant, Buschhütten Hotel Itzen 
Goebel; Emma, Hannover Haus H.; Doyen
Goebel, Gertrud, Hannover Haus H. Doyen
Goete, Frau Hilda, mit 3 Kindern und

Kinderpflegerin, Neheim Villa Fresena
Gräf, Frau Mia, Dortmund Pension Bernhardine/Dorlis 
Grundke, Ernst, Kaufm., mit Frau, Osnabrück

Haus Möwe
Gutmacher, Suse, Sekretärin, Dresden Haus' Neptun 
Habbel, Ferdinand, Direktor, Troisdorf Haus Karin 
Habermann, Fritz, Bäckermeister, mit Frau,

Hildesheim Haus Diana
Hachenberg, Frau Gertrud, mit 2 Kindern,

Herne i. W. Hotel Worch
Haensel, Frau Sophie, Prokaristin,

Bremen Villa Fresena
Hasselbeck, Frau Annie, Remscheid Hotel Fresena 
Heiland, Frau Dr. Edith, mit 3’ Kindern und

Hausangestellte, Berlin-Zahlendorf Haus Ulrichs 
Hermann, Herm., Kaufm., mit Frau, 2 Kindern

und Hausangestellte, Münster Pension Töllner 
Hees, Liesel, Göppingen (Wttbg.) Haus Carola­
Heusler, Frau Ilse, mit Tochter, Bonn Haus Antonie 
Heynen, Berta-, techn. Assistentin, Düsseldorf

Haus Viktoria
Hille, Frau H., mit 3 Kindern, Dortmund

Westf. Erholungsheim 
Holler, Fritz, Prokurist, Kassel Strandhotel Kurhaus 
Hoppe, Hans, Kaufm., Düsseldorf Haus T. Doyen 
Hornig, Hans Heribert, Ingenieur, Trier

Strandhotel Kurhaus 
Hotten, Cilly, Bottrop Haus Doyen
Huhn, Hanni, Hützemert Pension Töllner
Hüllenkremer, Hans, Detektiv, Köln Hotel Fresena 
Jacobi, Erna, Angestellte, Hamburg

Haus Ludwigslust 
Jacobs, Heinz, Aachen Haus Hinrichs
Primus, Selma, Angest., Gelsenkirchen Haus Hinrichs 
Jaß, tOto, Kaufm., Berlin Villa. Pirola
Jeep, Frau Hertha, Wildeck Claassens Hotel
Jenemann, Anton, Korrespondent, Mainz Haus Frauke 
Ingw-ersen, Lorenz, Apotheker, Essen-Werden

Villa Charlotte
Ising, Heinz, Kaufm., mit Frau, Herford

Claassens Hotel
Kampwirth, Dr. med. Ferdi, Arzt, Meschede

Hotel Fresena 
Kanenbley, Frau Sophie, Holtrup Haus T. Doyen 
Karrenberg, Heinz, Kaufm., Berlin-Tempelhof

Haus Blaumann 
Kassebeer, Annemarie, Prokuristin,

Hannover Claassens Hotel
Kastner, Maria, Krankenschwester, Berlin

Haus Almuth 
Kellner, Iran Ruth, mit Sohn, Bremen Villa Pirola 
Kemming, Bernh., Kaufm., mit Frau und

2 Töchtern, Bocholt Haus Flora­
Kemper, Dr. Heinrich, Arzt, mit Frau und

Kind, Münster Nordsee-Hotel
Kerstiens, Frau Tonia, mit 4 Kindern,

Neuenkirchen Haus Viktoria
Keser, Walter, Dipl.-Ing., Stuttgart Haus Inselfriede 
Klausmeyer, Aenne, Kontoristin, Ibbenbüren

Haus Almuth 
Kle-inerüschkamp, Jos., Leutnant, Quakenbrück

Haus Angelika 
Knoth, Hilde, Hausdame, Gronau St. Josephs-Heim 
Knackstedt, Alfred, Kaufm., mit Frau,

Hannover Haus Frisia-
Koezchen, Liselotte, W.-Elberfeld Hotel Friesenhof

Kohlmeyer, Helmut, Kaufm., Osnabrück
Pension Meyenburg

Köhne, Frau Hanna, mit 2' Kindern und
Kinderfräulein, Gütersloh Claassens Hotel

Kremer, Artur, Prokurist, Eitorf Nordsee-Hotel
Kröger, Heinrich, Kaufm., Gronau Nordsee-Hotel
Kück, Wilhelm, Kaufm., Bremen Hotel Friesenhof 
Ladage, FH-edel, kaufm. Angest., Wuppertal-E.

Haus Arneke
Lahme, Maria, Schneiderin, Hagen-Haspe-

Westf. Erh-oluungsheim 
Lefmann, Dr., Zahnarzt, mit Frau, Dissen Peterhof 
Lewald, Kurt-, Ingenieur, Dresden Haus Ulrichsruh 
Liefering, Frau Friedel, Haan Pension Meyenburg 
Loer, Karl, Oberingenieur, mit Frau und

2 Töchtern, Mülheim-R. Haus Doyen 
Lückels, K., Journalist, Bochum Haus Erika 
Lüderitz, Ernst, Kaufm., mit Frau und

Tochter, Bremen Hotel Itzen 
Mantels, Gustav, Kaufm., Bremen Haus Carola 
Mendel, Frau Lotte, W.-Elberfeld Haus Peterhof 
Michels, Alb., Vertreter, Essen Inselhospiz 
Micheln, Gertrud, Hausangestellte, Trier

Strandhotel Kurhaus
Mohrmann, Martha, Bielefeld Strandhotel Kurhaus 
Müllenbach, Karl, Kaufm., Hoffnungsthai

Hotel Fresena
Müllers, Ernst, Lehrer, mit Frau und 2 Söhnen, 

Dalheim-Rödgen Hotel Worch
Neumann, Heinrich, Uhrmacher, Wunstorf

Pension Coordes 
Niehaus, Johannes, Polsterer, Ahlen Haus Onnen 
Nieland, Ida, Volkspflegerin, Gronau Kurheim Börner 
Odenbreit, Frau Mathilde, Köln Hotel Fresena
Oeing, Jos., Rektor, mit Frau und Sohn,

Hüls i. W. St. Josephs-Heim
Ölmann, Hertha, Kontoristin, Hamburg Hotel Itzen 
Osterwald, Heinz, Holzhändler, mit Frau und

2 Söhnen, Enger i. W. .Villa1 Fresena
Ossenbach, Karl, Pflanzer, Köln Hotel Fresena 
Otterbach, Rob. Hch., Angestellter, mit Frau,

Köln Haus Diana
Papritz, Dr. Johannes, Staatsarchivrat,

Berlin-Charlottenburg Hotel Fresena
Peschstein, Erich, Oberamtsrichter, Forst i. L.

Nordsee-Hotel
Peters, Karl, Bergassessor, mit Frau, Rheine

Pension Meyenburg 
Prüfer, Hermann, Major, Chemnitz Hotel Friesenhof 
Quint, Dr. med. Paul, Augenarzt mit Frau und

2 Kindern, Solingen Haus Viktoria­
Reckmann, Werner, Kaufm., Dorsten Pension Töllner 
Reinhold, Richard, Beamter, Berlin Hotel Friesenhof 
v. Richthofen, Karl, Uffz., Schweidnitz­

Hotel Friesenhof
Ruesch, Mabel, Hagen Nordsee-Hotel
Rupp, Toni, Kaufm., Frankfurt a. M. Hotel Friesenhof 
Sattler, Wilh., Maler, mit Frau, Dortmund

Nordsee-Hotel
Säumich, Otto, Kaufm., mit Frau, Berlin

Haus Eleonore
Schaper, Frau Liselotte, mit 2 Kindern und
• Kinderpflegerin, Oschersleben Villa Altmanns
Scharf, Hans, Ingenieur, mit Frau, Lüneburg

Haus Margarete
Scharf, Grete, Wuppertal Pension Meyenburg
v. Scheibler, Werner, Landwirt, Maastricht

Hotel Pabst
Schelkmann, Dr. Hans, Arzt, mit Frau,

Hamborn Haus .Meereswogei?
Schlüter, Frau Luise, Hasbergen Claassens Hotel

EMDEN HalenrundfaBirien

norbei an 5i[djereien, Werften, tränen, 
ißerlabebrücken, Seebampfern, Poggern

Osilriesisdies Landesmuseum

^orgefefjidjie, Scmälbe, ÜSolksftunbe 
Sonberfd)au: ^Ite ÜBaffen

Nordsee-Ifuseum

Öftfrieslanbs ®rbgefd)id)te, ^langem unb 
Sicrroelt, ^eringsmufenm ufiv.



Schmidt, August, Verw.-Oberinspektor, mit
Frau, Hagen Haus Baumann

Schmidt, Ida, Fürsorgeerin, mit Irmgard Klieth
und Marga Pirasch, Löwenberg Villa Seelust 

Schmidt, Karl-Heinz, Kaufm., Helmstedt Haus' Cramer 
Schörling, Heinrich, Fabrikbesitzer, mit Frau,

Hannover Strandhotel' Kurhaus
Schräg, Emilie, Siegen Hotel Worch
Schulte, Frau Maria, mit 2 Söhnen,

Meschede i. W. St. Josephs-Heim
Schiilze, Frau Hanna, mit 2 Kindern,

Lennert Westf. Erholungsheim
Schwalbach, Frau Elly, mit Tochter,

Hannover Haus H. Doyen
Schweer, Johannes, Kaplan, Münster Paxheim
Seidinger, Charlotte, Sekretärin, Berlin Hotel Pabst 
Simoneit, Dr. Karl, Betriebsdirektor, mit

Tochter, Düsseldorf Hotel Itzen
Sievers, Jürgen, Architekt, Düsseldorf

Haus Wattenmeer
Skodler, Stefan, Schauspieler, mit Frau, 

Kassel Haus Baumann
Smidt, Otto J. R., Kaufm., Bremen Haus Carola 
Sobanski, Fr., Kaufm., mit Frau, Köln-Deutz

Haus Ludwigslust
Sobolt, Wilh., Bochum Nordsee-Hotel
Sottorf, Walter, Dr.-Ing., mit Frau und

Kind, Schmalenbeck b. Hamburg
Haus Gertrude

Stamm, Trude, Bottrop i. W. Hotel Friesenhof 
Staude, Felix, Handelsvertreter, mit Frau

und Tochter, Elberfeld Villa Fresena
Stork, Hanna, Diakonisse', Hattingen

Ev. Schiwesternheim
Strotschein, Walter, Angest., Hamburg Villa Pirola 
Themschke, Gerda, Rabenau b. Dresden

Haus Janssen
Thiessen, Frau Nora, Hamburg-Blankenese

Hotel Friesenhof
Thoma, Johannes, Pfarrer, mit Frau,

Osterode Westf. Erholungsheim
Tiemann, Kurt, Kaufm., mit Frau, Bremen

Haus Carola'
Tochtermann, Thea, Sekretärin, Berlin-

Mariendorf Haus Almuth
Troost, Frau Inge, mit Sohin, Wuppertal

Haus Kruse
Varlemann, Edelgard, Varenholz Haus Kleen
van der Veen-Liese^ Hermann, Kaufm.,

Lage (Beuthen) Hotel Fresena
Vetter, Ilse, Schülerin, Ferndorf Haus Alberta- 
Vogel, Frau Frieda, Zielenzig Haus Neufundland 
Wagner, Eberhard, kaufm. Angest., Münster

Haus Ameke
Wehmeyer, Otto, Prokurist, mit Frau,

Bielefeld Villa Altmanns
Wesselmann, Franz, Kaufm., mit Frau,

Ibbenbüren i. W. Haus Almuth
Westphal, Otto, Kaufm., mit Frau und

Kind, M.-Gladbach Hotel Fresena
West, Frau Aenne, Wuppertal Pension Meyenburg 
Wiemer, Heinrich, Kaufm., Duisburg

Claassens Hotel
Wilms, Peter, Kaufm., mit Frau, Kind und

Hausgehilfin, Doiheim Hotel Worch
Winkel, Fritz, Lehrer, Holzminden Villa Charlotte 
Witte, Frau Herti, Fallersleben Haus Janssen
Wischke, Frau Alma, mit Kind, Bielefeld

Kurheim Bömer
Wittenberg, Frau Hilde, mit Kind, Stadthagen

Haus Seelust
Wolff, Fritz, Brauerei-Vertr., mit Frau, 

Dortmund Haus Meereswogen

Wohnungsänderungen:
Borchardt, Alfred, Kammersänger, Kassel

Haus Baumann
Honikel, Ernst, Beamter, Freiburg Haus Augusta
Leonhardt, Otto, Prokurist, Hamburg Villa Pirola

Angemeldet bis zum 16. August:
Andler, Brigitte, Studentin, Mülheim-

Speldorf Haus Rehfeldt
Arens, Frau Maria, Duisburg Hotel Fresena
Atzert, Ludwig, Kaplan, Fulda Paxheim
Bartmann, Frau Anna, mit 2 Kindern, Hörde

Haus Altmanns 
Bartmann, Franz, Lehrling, Hörde Jugendherberge 
Becker, Frau Elfriede, Lüdenscheid

Pension Töllner
Benecke, Gerhard, Bankdirektor, Köln-

Klettenberg Haus de Vries
Berka, Herm., Ingenieur, mit Frau und

Kind, Duisburg Haus Bleyer
Berner, Irma, Mannheim Haus Seerose
Birkenholz, Joh., Direktor, mit Frau,

Frankfurt a. M. . Hotel Friesenhof
Björnlund, Mealin, Kassiererin, Luleä (Schweden)

Hotel Pabst 
Bruß, Anneliese, techn. Assistentin,

Düsseldorf Hotel Fresena
Bruß, Hannelore, Krefeld Hotel Fresena
Klipp, Anneliese und Erika, Schülerinnen,

Brockhöfe' (Kr. Uelzen) Haus Eckart
Holstein, Annette, Berlin Haus Eckart
Zibrovius, Klaus, Berlin Haus Eckart
Buchholtz, Klaus, Frankfurt Haus Eckart
Bertenburg, Werner, Kaufm., W.-Barmen

Pension Töllner
Buschmann, Heinrich, Kaufm., Rees a. Rh.

Nordsee-Hotel

Cünnen, Willi, Kaufm., Hannover Haus Cramer 
Daake, Kurt, Schneidermeister, mit Frau,

Leipzig Haus Bleyer
Damm, Hans Oscar, Bez.-Direktor, mit Frau, 

Zwickau (Sachsen) Villa Fresena-
Danner, Dr. Gustav, Prokurist, mit Frau und

2 Kindern, Stuttgart Hotel Itzen
Daubert, Edmund, Handelsvertreter, Zwickau i. Sa.

Villa Fresena 
Dammer, Röschen, Rees a. Rh. Nordsee-Hotel 
David, Melanie, Heilpraktikerin, Dresden

Haus Ulrichsruh
Demandt, Walter, Ingenieur, mit Kind und

Hausgehilfin, Emden Haus Kleen
Dilger, Theo, Kaufm., mit Tochter, Köln

Pension Inselrose
Dräger, Horst, Gerichtsassessor, mit Frau und

Kind, Rathenow Haus in der Sonne
Dücke, Gertrud, Paderborn Haus Altmanns
Eberhardt, Frau Klara, mit 2 Töchtern,

Rheine i. W. Haus Peterhof
Ostermann, Herbert, Rechtsanwalt,

Rheine i. W. Haus- Peterhof
Ehlers, Dr. jur. Paul, Rechtsanwalt, mit Frau,

Hamburg Strandhotel Kurhaus
Ehrenberg, Albrecht, Soldat, Hameln Haus Heiken 
Eichholz, Hugo, Kaufm., mit Frau, Herne

Villa Charlotte-1
Enda, Dr. Ernst, Landrat, mit Frau, 

Osterholz-Scharmbek Haus Seemannstreu
Fischer, Frau Ftida, Köln Haus Jab ine
Fischer, Prof. Walther, Rechtsanwalt, mit

Frau und Tochter, Hamburg Hotel Itzen
Flemming, Elisabeth, Krankenschwester,

Klostermansfeld Haus in den Sonne
Geißeler, Hermann, mit Frau, Bonn 
Gödel, Ruth, Gernrode
Grüter, Frau Klara, Hamm i. W.
Guntermann, Hans, Gewerbelehrer, 

Essen-Steele
Royer, Jakob, Ingenieur, Planegg
Haller, Hans, Ingenieur, Planegg 
Hellmann, Frau Hetty, mit Manfred

Iserlohn

Haus Endelmann 
Inselhospiz 

Haus Bäumann

. Paxheim 
Haus Bäumann 
Haus Baumann 
Fuhrmann,

Hotel Itzen
Hasselküß, Frau Hilde, Wuppertal Hotel Friesenhof
Hasselkuß, Eugen, Prokurist, Wuppertal

Hotel Friesenhbf
Helwing, Ellinor, mit Gisela-, Gert-Dieter und

Ingrid Osthaus, Hagen Kurheim Bömer
Hermanns, Frau Maria, Essen Villa Seestern
Hesse, Irene, Köln Hotel Itzen
Hilger, Hedwig, Lehrerin, Heidelberg

Claassens Hotel
Hölken, Willy, Leutnant, mit Frau, 

Gießen Villa Seestern
Holm, Lisa, Apothekerin, Luleä (Schweden)

Hotel Pabst 
von Holtz, Fritz, Bankdirektor, Bremen

Strandhotel Kurhaus
Höpping, Kurt, Buchbinder, mit Frau,

Leipzig Haus Bleyer
Hopusch, Dr. Albert, Zahnarzt, mit Frau,

Darmstadt Nordsee-Hotel
Hubach, Roswita, Neuwied Villa Charlotte
Jacubzig, Christel, Lehrerin, Bürgsteinfurt

Haus Augusta-
Just, Walter, Dr.-Ingenieur, Oschersleben

Inselhospiz
Kalder, Käte, Düsseldorf Haus Ulrichsruh
Kampschulte, Frau Dr. med. Thilde, mit Kind

und Kinderfräulein, Münster i. W. Haus Carola 
Kaßmann, Konrad, Bücherrevisor, mit Frau,

Bremen Strandhotel Kurhaus
Kaupei, Dr. Heinr., Univ.-Prof., Münster Paxheim 
Kleinemeyer, Heinrich, Pfarrer, Schwerte-R.

Inselhospiz
Kleinewefers, Dr.-Ing. ch. Johs., Fabrikbes., 

mit Frau, Krefeld Strandhotel Kurhaus
Klingler, Aenne, Bankangest., Mainz Hotel Fresena 
Kobe, Karl, Oberregierungsbaurat,

Karlsruhe Inselhospiz
Kranstühler, Dr. Maria, Aerztin, Brandenburg

Haus, in der Sonne
Krebs, Wilh., Kaufm., mit Frau, Helmstedt

Strandhotel Kurhaus-
Kreutz, Rikchen, Diakonisse, Dortmund-Eving

Ev. Schwesternheim
Kurth, Franz, Fleischer, mit Frau, Köln-

Ehrenfeld Strandhotel Kurhaus
Hoffmann, Gertrud, Köln-Ehrenfeld

Strandhotel Kurhaus
Lampert, Käte, Hannover Haus Carola
Land, Frau Paula, mit Anneliese Keßmann,

Greven i. W. Pension Inselrose1
Larbig, Heinrich, Kaufm., Duisburg Hotel Fresena 
Lauterjung, Frau Johanna-, mit Tochter,

Solingen-Wald Hotel Friesenhof
Leistenschneider, August, Kaufm., Düsseldorf

Haus Ulrichsruh
Lenarz, Hans, Dipl.-Volkswirt, Berlin-

Charlottenburg Hotel Pabst.
Lintel, Margarete', Münster Haus Carola
v. d. Lühe, Hans Adelbert, Kapitänltn. a. D.,

Bad Doberan Ev. Pfarrhaus
Maaz, Frau, mit Sohn, Ruhrort Claassens HoteJ 
Menzel, Hansjürgen, Schüler, Heidelberg-

Schlierbach Inselhospiz
Müller, Frau Minnie, mit 2 Kindern und

Schwester Erna im Brahm, Bremen Hotel Worch 
Müller, Frau Wilhelmine, Düsseldorf Hotel Friesenhof 
Niedendorp, Georg, kaufm. Angestellter,

Osnabrück Villa. Altmanns
Niehaves, Ady, Bocholt Hotel Friesenhof

Nienhausen, Frau Margarete, Arztwitwe, mit
Sohn und Tochter, Datteln i. W. Haus Carola 

Nikodem, Toni und Rosalie, Menden Haus Erholung 
Orthmann, Dr. Karl, Dipl.-Landwirt, Kassel

Kurheim Bömer
Schnettler, Else, Kassel Kurheim Bömer
Papritz, Frau Wwe. Anna, Berlin-Charlottenburg

Hotel Fresena
Petri, Gerda, Bad Salzuflen Hotel Friesenhof
Peus, Hugo, Forstmeister, mit Frau und

2 Söhnen, Wünnenberg Haus Extra
Rademacher, Frau Helene-, Münster i. W.

Nordsee-Hotel
Rademacher, Werner, Hotelier, mit Kind,

Münster i. W. Nordsee-Hotel
Rehrmann, Heinz, Kaufm., Essen Hotel Fresena
Reuter, Dr. phil. Otto, Saarnellingen Haus Seestern 
Rickertsen, Georg, Kaufm., Aumühle b. Hamburg

Strandhotel Kurhaus
Ritter, Hugo, Dipl.-Ing., Direktor, mit Frau 

und Tochter, Neckarsulm Hotel Itzen
Ritter, Margot, Hamburg-Wohltorf

Haus G. Meyenburg 
Roschtal, Frau Käthe, Bad Salzuflen Hotel Friesenhof 
Roth, Kathi, Kordel, Kr. Trier Paxheim
Rübmann, Dr. Alfred, Kaufm., Major a. D.,

mit Frau und 2 Söhnen, Aachen Peterhof 
Ruhrmann, Heinz, Kaufm., Bremen Hotel Itzen 
Sassen, Hermann, kaufm. Angestellter,

Leer Nordsee-Hotel
Sauermost, Gottfried, Kaufm., Nordhorn

St. Josephs-Heim
Schellhass, Otto, Kaufm., mit Frau und

Tochter, Bremen Haus Liselotte
Schenke, Hans-Georg, Kaufm., Nordhausen

Haus Fr. dei Buhr
Schorfen, Erna, Krefeld Villa Daheim
Schramm, Bernhard, Kaufm., mit- Frau und

Kind, Bottrop Haus Carola
Schröder, Karl Joh., Verwaltungsdirektor, 

Brandenburg Haus in der Sonne
Schweitzer, Frau Cilla,’ mit 3 Töchtern,

Dortmund Haus Alberta
Spies, Albrecht, Kaufm., mit Frau und Kind,

W.-Elberfeld Villa. Charlotte
Spletter, Frau Aenne, Hamburg Hotel Pabst
Stoffel, Willy, Kriminal-Assistent, Erfurt

Villa Seestern 
Strahl, Wilhelm, Organist, mit Frau, Trier Paxheim 
Teryung, A., Kaufm., Mülheim Haus Rosendahl 
Teryung, M., Metzgermstr., Mülheim Haus Rosendahl 
Tonat, Willi, Kaufm., mit Frau, Berlin-

Tempelhof Geschw. Tiedken
Ulrich, Gertrude', Bankangestellte, Mainz

Hotel Fresena

Fortsetzung in der Beilage

Hauptschriftleiter: Otto G. Soltau, Norden.
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G. Soltan. Norden 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden.
D.-A. August 1938 : 400

Preisliste Nr. 2 vom 1. 6. 37 ist gültig.

Das See-Aquarium
und die große

Muschelsammlung
der Kurverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von IO—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Kein Kurgast versäume 
diese Sehenswürdigkeit

Kaufhaus Henning
Größtes Geschäftshaus am Platze 
Strand- u. Badeartikel, Andenken, Spielmaren

Nordsee-Fischhalle 
gegenüber der ev. Kirche, Wilhelmstr. 44 
Inh.: Joh. Heyken Telelon 222

Täglich frische Nordsee-Fische

la ger_ Aal u. sämiL Räudierwaren
Empfehle den geehrten Gästen außerd. meine Fisch-Bratküche

Ca/e am Tennisplatz Besitzer,- Q, CUCuus

empfehle mein neu eingerichtetes Cafe

Vägficfi frisefies Qe 6äck aus eigener Konditorei

la Eis Qroße überdachte Veranda

«J. Hs de Vries & Co.
Nordseebad Juist

•

Kolonialwaren, Delikatessen, 
Spirituosen, Kohlenhandlung 

• 
Fernruf 185



Wie schmutzig war dies Kleid vor dem Waschen! Und 
jetzt ist es so blütenfrisch und duftig! Ja, farbige Woll- und 
Seidensachen werden durch die Persil-Kaltwäsche auf 
schonendste Weise gewaschen und gepflegt. Es ist der 
besondere Vorzug der Kaliwäsche, daß Farben und Ge­
webe in ihrer Schönheit erhalten bleiben. Darum für alles, 

was waschbar ist:
die schonende Kaliwäsche mit Persil!

Hotel „Friesenhol“
das vornehme Familienhotel. Im Mittelpunkt des Badeortes.

Besucht die schönen, gemütlichen Gaststätten des 
Friesenhofes. Die durch Umbau neu eingerichtete 
Bierstube, sowie Säle und Gesellschaftsräume bieten 
allen Kurgästen den denkbar schönsten Aufenthalt. 
Auswärts wohnenden Gästen empfehle ich meinen 
erstklassigen Mittagstisch.

Bestgepflegte Biere und Weine. Elektrische Kühlanlage

«Jeder Juisier Kurgast
muß einmal NORDERNEY und dann 
selbstverständlich die so herrlich am Meer gelegene

Siechen-Bierstube
(größte Seeterrasse der Insel) 
im Strandhotel Kaiserhof besuchen 
Das weltberühmte Siechen heil und dunkel 
4/2o 25 Pfg., ®/20 50 Ffg., dazu die delikaten 
Rostbratwürste frisch vom Rost.

Habe mein erstklassiges

Segel-Motorboot

„Godo“
preiswert zu verkaufen.

Haye Teerling,
Nordseebad Borkum,

Kirchstr. 24

H. Wessels
Strandstrasse
Rind-, Kalb-, Hammel- 
u. Schweineschlachterei

Beste Bezugsquelle Ilir 
Fleisch-und tat waren 
Eigene Kühlanlagen, ff. Aufschnitt 

Fernruf 165

Dürobedarf
Otto G. Soltau, Norden

beliebt — gelobt 
und 

tausendfach erprobt

Stets frische Lieferungen be i

Glicht der 
Krug machts, 
sondern der

Inhalt!
‘Fordern Sie 
daher aus­
schließlich 
den echten 

ostfriesischen

| ‘Doornhaat 
seit

l 1806

Damen-Bedienung
Alleinverkauf der bewährten
Lloyd-Sonnenschutz-Präparate

Strand-Drogerie (Die Fachdrogerie)
Gustav Mitzscherling, nur gegenüber dem Rathaus

Inselhospiz
Modern. Bau i. ruhiger Lage, nahe Strand, fl. Wasser, 
anerkannt gute, reichliche Verpflegung.
48 Zimmer, 90 Betten.
Geöffnet von Mai bis Ende Sept. Näheres daselbst.
Fernruf 149.

Nordsee-Sprudel
das natürliche Heilwasser derNordsee

Fragt den Arzt!
Alleiniger Hersteller: D. Erdmann, «Juist

Fernruf 223

Fluttabelle 
und Badezeiten 
vom 21. August bis 4. Sept.

Norddeich—J uist 
und zurück

D = Dampfer
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

August
Ab

Nord­
deich

Ab 
Juist 
(Bhf.)

21. Sg. J 6.00
M 15.15
D 18.00

M 6.45
D 15.30
J 17.15
M 18.45

22. Mo. M 8.30
D 18.00

D 6.45
M 17.45

23. Di. M 8.45
D 19.00

D 7.30
M 18.45

24. Mi. M 10.10
D 20.00

D 7.30
M 19.00

25. Doj] D 11.00
M 20.00

D 7.45

26. Fr. D 11.30
M 12.45

D 8.45
M 10.45

27. So. D 12.45
M 13.35

D 9.30
M 10.45

28. Sg. D 13.00
M 13.45

D 10.00
M 12.00

29. Mo. D 13.45
M 14.30

D 10.45
M 12.15

Datum Hoch­
wasser Badezeiten.

21. Sg. 18,52 15,00—19,00
22. Mo. 7,28 7,00— 8,30

20,22 16,30—19,00
23. Di. 8,52 7,00— 9,30

21,37 17,30—19,00
24. Mi. 9,58 7,00-11,00
25. Do. 10,40 7,00-11,00
26. Fr. 11,43 8,00—12,00
27. So. 12,26 9,00-13,00
28. Sg. 13,09 9,00—13,00
29. Mo. 13,43 10,00-14,00
30. Di. 14,26 11,00—15,00
31. Mi. 15,04 11,30—15,30

Septbr.
1. Do. 15,43 12,00—16,00
2. Fr. 16,29 13,00—17,00
3 So. 17,35 14,00—18,00
4- Sg. 18,54 £15,00-19,00

„Sturmklause“
Einzige alkoholfreie Kaffee-Wirtschaft 
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 

empfiehlt:
la. Kaffee, Gebäck, Milch, Schokolade 
Spezialität: Eisgekühlte Getränke 
und dicke Milch in Satten.

Hotel Fresena Juist
Erstklassiges Familienhotel mit allem Komfort 

Das gepflegte GroBrestaurant 
Hervorragend in Küche und Keller

Im Anstich
Dortmunder Union - Haake Beck - Radeberger Pilsner
Im spiegelblanken Parkettsaal finden wöchentlich zweimal dezente
Künstlerkonzerte und Tanzunterhaltungen statt

Fresena-Bierstube / Der Treffpunkt aller Badegäste 
Kaltes Büfett bis zum Schluß

Jan Oellerich
Nordseebad Juist

sämtliche Badeartikel 
Spielwaren 
SchDliolaöen 
KonlltOren

Grolje Auswahl in 

Andenken aller Art. Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die

Otto G. Soliau, Norden

Und nach dem Abendessen gehen wir zum 

HOTEL ITZEN 
und trinken in der herrlichen grünen Veranda die 

bestgepflegten Biere und Weine
Im Anstich:

Dortmunder Union, Radeberger Pilsener 
Haake-Beck, Münchener Löwenbräu

Gern besuchtes u. beliebtes Bier- u.Weinlokal ohne Musik

Joseph risther, Norden
Fachgeschäft für Pensionen und Hotels. 
Porzellan, Glas, Emaille, Aluminium, Stahlgeschirr, 

„ „ Holzwaren, Essbestecke in rostfreiem Stahl, Wasch-
kessel und Waschmaschinen, sämtliche Haushalt- 

2703 maschinen für Hand- und elektrischen Betrieb.

Luftveränderung
und Kostwechsel haben oft Darmträgheit zur Folge. 
Achten Sie daher auch in Ihrer Ferienzeit auf 
geregelte Darmfunktion. Dr. Burchard’s Blut- und 
Darmreinigungs-Perlen wirken prompt und milde. 
60 Stak. 85 Pfg. 120 Stck. 1.80. Strand-Drogerie 
Mitscherling.

Strandhotel Kurhaus Juist
Seit 1906 unter Leitung des Besitzers Ed. Oldewurtel 

Fernruf: Anruf an Hausgäste: 204, Hotelbüro: 186 
100 Zimmer m. fl. Wasser / Bäder i. Hause / Zentralheizung 
Alle Zimmer haben herrliche freie Aussicht auf das Meer 

bezw. auf den Badestrand.
Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der Seeterrasse oder im 
Kurhaus-Strandkaffee, dazu spielt die Haus-Kapelle.
la Kaffee, Eis, Getränke, Kuchen u. Torten aus eig. Konditorei.
Der Treffpunkt aller Badegäste ist jeden Sonnabend

der „Große Kurhaus-Bail“ im Weißen Saal 
Jeden Mittwoch der beliebte Kinderball.

Die Kurhaus-Kapelle spielt jeden Montag, Donnerstag und Sonn­
abend von 8V2—10 Uhr zum Abendkonzert 
und ab 10 Uhr zum Tanz.
Tanzleitung: Heinz Wegener, Wuppertal-Barmen.

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofsgasfsfäffe 
gemütliches Lokal, 

und die Pension Inselrose 
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose.

Hotel Deutsches Haus
Robert Meinberg / Telefon 2025

Norden in Ostfriesland
Autogarage mit Einzelboxen

Das führende Haus am Platze 
hält sich als Ausgangsstation zu den Inseln bestens empfohlen 

Fließendes Warm- und Kaltwasser

Privatmniierhiiini Günther
Nordseebad Juist, Wilhelmstrasse 39
Aufnahme finden Kinder von 4-12 Jahren. 

Hausprospekte
Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152
Leiterin: Kindergärtnerin E. Günther

Oldenburgische Landesbank A.-G.
Filiale Norden

Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäfte 
Agentur Juist:

W. Oltmanns, Wilhelmstra|je 50

Servietten faschen
mit und ohne Aufdruck liefert preiswert

Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden

Der kürzeste und billigste Reise­
weg nach der Nordsee-Insel Juist 
führt über Norddeich
Ganzjährige Dampferverbindung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge
Auto-Großgaragen in Norddeich, ca. 500 
Wagen fassend

Akt.-Ges. Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134



in unübertroffen großer und schöner Auswahl.

SpeziaI-AbTeilung: Qua I iiäis - S <h uhwaren
Alleinverkauf der Marken Mercedes, Libelle und Dr. Diehl.

Anerkannt billige Preise

T.F. DAMM, NORDEN
Seit 1855 — Fernruf 2328

• Auswahlsendungen gerne zu Diensten.

Cfaassen 's ^otefund Oogier^ctuser
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Gemüt­
liches Bier- u. Weinlokal. Erstklassiger Mittagstisch zu soliden 
Preisen. Eigene Landwirtschaft sowie Gartenanlagen für 
Gemüsebau I Gespanne zu Jagd- und Rundfahrten.

Qanzfä^rig geöffnet.

Kreis- und Stadtsparkasse, Korden
Nebenstelle Juist
Fernsprecher Juist Nr. 202

T. Annahme von Spareinlagen u. Verwahrung 
von Geldern der Kurgäste,

2. Führung von Konten in laufender Rechnung,
3. Einlösung von Reisekreditbriefen

Oefen
fund Herde, Eisen» Nk 
fwaren, Werkzeuge, Bau» \ 
fbeschläge, Haus» und Kü»" 
' chengeräte, Glas» und Por» 
.zellanwaren, Einkodigläser 

( H. Bünting y
Norden, am Markt 1 /

Fernruf 2375

Jeder f^urgcist besucht
einmal die Jlaxfabarinsef Ttorderney und dann vor 
allem auch die inmitten der Strandkorbkolonie gelegene

^trandkonditorei Cornelius
Mittagstisch / la Kaffee / Großstädtische Auswahl in 
Konditorei-Erzeugnissen / Tiefgekühlte Getränke / Eis 
Eisspezialitäten / Mäßige Preise.
Xacßmittags 'Cans auf der großen Seeterrasse

--Haus Eckart“
. ................ ........................................... Privatkinderheim der Inneren Mission

Nimmt von Mai bis Oktober gesunde erholungs­
bedürftige Kinder im Alter von 4—14 Jahren auf. 
Prospekte und nähere Angaben durch die Leiterin 
in Nordseebad Juist Haus Eckart

Fernsprecher: Juist 156

Domäne »
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise.
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150
Kleinkaliberstand mit automatischer Anzeige

Färberei und Wäscherei Barghoirn • Emden 
färbt, reinigt, plissiert, wäscht 
Annahmestelle für Juist SohmidFs 
Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen und 
schnellstens zurückgeliefert

Paul Fritsche, Norden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fadigesdiäii für Oelen, Herde 
Wand- und Fu^bodeniliesen

Adolf-Hitler-Str. 25 Sdlladlterei Fernsprecher 129

Sämtliche Fleisch- und Wupstmaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen.

HEINRICH ONNEN, JUIST
Adolf-Hitler-Straße 25 / Fernruf 218

Fachgeschäft
für Haus- und Küchengeräte, 
Eisenwaren, Werkzeuge, 
Strandgeräte

DTCacfjt der Kurgast einen ^tummeC 
ge^t er aucf) mai in den ^unnef!!!

Qemütfic^er foierketfer
im ^otef Jtzen

Reise- und Verkehrsbün

I
Beinhd. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.

Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für 
eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer- 
liaven-Bremen.

Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten. Täglicher Anschluß­
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - 
Flugscheine. - Prospekte.

Chi assen'*
Strand Raststätte
Giftbude — Besitzer Hinrich Claassen 
Erstes Lokal am Platze mit moderner Kühlanlage

Tägl. naehm. 4 Uhr: Künstler-Konzert mit Tanz, 
bei günstigem Wetter im Freien.

Tägl. abends 8^2 Uhr: Tanz sowie Sonderveranstaltungen, 
la. Kaffee, Schokolade, ■ Tee — Eis und Eisgetränke. 
Kuchen und Torten aus eigener Konditorei. Bestgepflegte 
Biere: Haake-Beck, Dortmunder Export u. Radeberger Pils.
Es spielt die Kapelle von Ruf: 
Fred Gebauer

| 5 Sänger, 5 Solisten
Reicfisbank~(5iro~Konto Norden 
( Ostfriesland)

'ank e. @. m.

Postscheckkonto Hannover 
Nr. 71222

AUSFLUGSORT LOOG
Restaurant u. Cafö „Zur freien Aussicht“

Besitzer: M. Saathoff ^ Fernruf 133
Bequem in 15 Minuten zu erreichen. Herrliche Aussicht in die 

Dünen und aufs Wattenmeer
Wagen zu Lustfahrten

SEEHUND7 Juister BitterliLör 
männlich 
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor 

U. Groenefeld, Norden 
Gegr. 1880

Modenhaus 
Willy Tiemann 
gegenüber dem Rathaus

zeigt die neuen

Bade- u. Strand-Modelle 1938
„Forma“ „Jantzen“ „Ribana“ „Porolastic“

Salon
Rudolf Haars

Bücher * Zeitschriften
Leihbücherei Anerkannt vorzüglicher Mittagstisch 

(auch für Gäste, welche privat wohnen)

Täglich große Auswahl in
Honditopei-u. Bachruaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Caf£ am Platze 
und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 

Besitzer: D. Schmeeptmann
Conditorei und Cafe

Das 
Inselbüchlein von Juist, 
von Ulla Tiedge

Auf zum Alten „Seehund“
Gemütliches Bierlokal

Bücherstube Arends
Strandstraße

Besucht Pabst’* Strandhalle 
und Seeterrassen
Das führende Cafe der Insel 
Täglich Konzert und Tanz !

Fachgeschäft
für Schmuck, Uhren und Augenoptik

Reparaturen prompt und billig

Privaikinderheim Weberhol
Neu erbaut 19 3 5 / Aerzfliche Aufsicht I 
Geschulte Kräfte / Leitung: Anny Cremer I

HOTEL-PENSION

Worch und Haus Wordi
Besitzer: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister. 
In samt]. Zimmern fließendes warmes nnd kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, welche Privat wohnen), 
ßestgepflegte Biere und Weine nur erster Firmen. 
Fernsprecher Nr. 118

Strandstrasse 1? Fernsprecher Nr. 134

Ferientage
hält man für immer in Bild und Film fest.
Alles, was Sie zum Fotografieren und Filmen 
brauchen: Entwickeln, kopieren und vergrößern, 
Vorführungsapparate für alle Schmalfilme bei

Foto Brunke, Strandstraße 20
gegründet 1900.

Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Konditorei und Cate
„W e 81 en d“
Besitzer: ADOLF SCHMIDT

Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze

Hotel Reichshof, Norden
Inhaber: Karl Rengel
Erstklassige Unterkunft
Vorzügliche Speisen und Getränke

AUTO-GROSSGARAGE

Täglich große Auswahl In frischem Kaffee-, Tee- und 
Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke 
Bestellungen auf Torten usw. werden prompt ausgeführt 
Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und
Gefrier-Anlagen. Fernsprecher Nr. 176

Tilemanns PrivatRInttlm

Dampf-Bäckerei und Konditorei 
verbunden mit einem Cafe

von.

ß.O.ßabbinga 
empfiehlt 

täglich frische Back« 
und Konditorwaren

Nordsee-Hoiel

Restaurant

Besitzer: Gerhard Freese, Küchenmeister. 
Fernsprecher 18t. Vornehmes Haus in näch­
ster Nähe des Badestrandes. Vorzüglicher 
Mittagstisch. Große Abendkarte. Behagliche 
Restaurations-Bäume. Weine erster Häuser. 
Gut gepflegte Biere wie
Siechen, Dortmunder Kronen, Rade­
berger Pils und Haake Beck.

Elektr. Kühlanlage.

Hierzu eine Beilage



Nr. 21 Beilage zum „Seehund“ -..-.—»
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseelbades «Juist

Veelken, Frau Erna, mit 2 Kindern,
Borken i..W. Wwe. J. Heiken

Voß, Frau Elisabeth, Remscheid Pension Meyenburg
Voß, Frau Ida, mit 2 Kindern, Uelzen Haus Rehfeldt
Voß, Leni, Dortmund Haus Ludwigslust
Weinhoff, Klara, Säuglingsschwester,

Münster i. W. Nordsee-Hotel
Wethmar, Dr. Rudolf, Arzt, mit Tochter, 

Iserlohn Haus Carola-
Wichert, Frau Maria, mit Kind, Doncaster

(England) Claassens Hotel
Wichert, Hansi, Doncaster Weberhof
Wigger, Frau Grete, mit Kind, Bad Oeynhausen

Haus Frohsinn
Wilhelm, Dr. Heinrich, prakt. Zahnarzt, 

Bleicherode Haus Frau del Buhr
Wittkopp, G. C., Fabrikbesitzer, Velbert

Pension Inselrose
Wolff, Eva, Sekretärin, Halle a. S. Inselhospiz 
Wüllenweber, Dr. Ernst, Syndikus, mit Frau

und Sohn, M.-Gladbach Nordsee-Hotel
Zimmermann, Frau Therese, mit 4 Kindern, 

Witten a. R. Haus Sohn
Zorn, Fritz, Kaufm., mit Sohn, Mülheim-R.

Hotel Friesenhof
Zumbeel, Sofie, ■ Prokuristin, Osnabrück

Haus Seemannstreu

Angrmeldet bis zum 17. August.

Agena, Käte, Volkspflegerin, Delmenhorst Haus Lo 
Albers, Sigrid, Schülerin, Duisburg Haus Angelika. 
Bartsch. Georg, Pfarrer, Kapsdorf Paxheim
Becker, Karl, Pfarrer, Frankfurt a. M. Paxheim 
Bennecke, W., Direktor, mit Frau und

Sohn, Breslau Haus Karisruh
Bertram, Frau Dr. med. Margot, Aerztin,

Gelsenkirchen Strandhotel Kurhaus
Bleyleben, Frau Baronin Hertha,

Großdeuben Strandhotel Kurhaus
Böckmann, Max, Rentier, Berlin Claassens Hotel 
Brinkmann, Erich, Kaufm., Bielefeld

Haus Altmanns 
Bücker, Wilhelm, Eisenb.-Direktor, Einbeck

Hotel Itzen'
Buddenbrock, Hans, Kaplan, Gelsenkirchen Paxheim 
Dieterle, Ruth, Säuglingsschwester, Bielefeld

Haus Ursula 
Doerge, Artur, Dipl.-Kaufm., Essen Haus Rosendahl 
Eitner, Josephine, Drogistin, Neuß a. Rh.

Hotel Fresena
Englisch, Frau Sophie, mit 2 Kindern,

Hamborn Haus Seemannstreu
Euteneuer, Gustav Adolf, Schüler,

Wanne-Eickel Haus Viktoria
Fischer, Frau A., Aachen Pension Töllner
Fischer, Jos., Ingenieur, mit Frau und

2 Kindern, Aachen Pension Töllner
Frahm, Frau Frieda, Oldenburg i. 0. Haus Angelika 
Frahm, Cäcilie, Lehrerin, Oldenburg i. 0.

Haus Angelika
Funke, Heinr., Pfarrer, Witterda (Erfurt) Paxheim 
Garbade,. Marianne, Bremen Hotel Itzen
Graff, Georg, Gastwirt, Berlin Haus Alberta
Greffenins, Georg, Student, mit Frau,

Hamburg Haus Janssen
Goeters, Karl, Kaufm., Gronau Strandhotel Kurhaus 
Haasen, Frau Hedwig, mit Kind, Siegen i. W.
I | | Hotel Fresena
Haring, Dr. med. Wilhelm, prakt. Arzt, mit

Fiau, Gerbtredt Claassens Hotel
Hartig, Josef, mit Frau, Holzkirchen Haus Wessels 
Hartwig, Hermann, Studienrat, mit Frau und

Sohn, Bielefeld Haus Ursula
Hedenkamp, Lisa, Angest., Berlin Haus Onnen 
Herding, Dr. M., G.-Ref., Bocholt

Strandhotel Kurhaus
Herding, Hannelore, stud. art., Bocholt

Strandhotel Kurhaus
Herold, Frau Hanna, mit Kind, W.-Biarmen

Villa Daheim
Heumann, Frau Wwe. Antonie, Oldenburg i. 0.

Haus Sohn 
Hilbert, Carl, Curatus, Bad Kissingen Paxheim 
Hock, Dr. med. Josef, prakt. Arzt, mit Frau

und 3 Kindern, Herrstein Pension Coordes 
Hoefer, Dr. med. Curt, Arzt, mit Frau,

Klotze b. Dresden Strandhotel Kurhaus
Hoegg, Luise, Münster Haus Angelika
Hoelme, Artur, Kaufm., mit Frau, Berlin

Haus Schmidt 
von Hohenberger, Dr. Georg, Rechtsanwalt,

mit Frau, Augsburg Hotel Friesenhof
Holtmann, A., Kaufm., W.-Barmen Haus Angelika 
Hörner, Roland, Pfarrvikar, Freiburg Villa Nordsee 
Houtermans, Josef, Ingenieur, M.-Gladbach Paxheim 
Houtermans, Anna, Laurensberg Paxheim
Hundneser, Dr. jur. Paul, Bremen Pension Inselrose 
Johanknegt, Frau Lotte, Magdeburg Hotel Itzen

Kentenich, Dr. Gottfried, Arzt, mit Frau, 
M.-Gladbach Hotel Itzen

Klemmer, Wilhelm., Kaufm., mit Frau, 
Aachen Pension Töllner

Koenigs, Frau Frieda, mit 2 Kindern,
Bodenstein b. Ringelheim Villa Charlotta

Krenth, Ludwig, Kaufm., Berlin Haus Schmidt 
Kubens, Fritz, Bau-Ingenieur, Berlin-

Schöneberg Pension Bernhardine/Dorlis
Kuhl, Albert, Kaufm., Essen Haus Viktoria
Kuhl, Theo, Kaufm., Münster Haus Viktoria
Laible, Sylvester, Architekt, mit Frau,

Stuttgart Claassens Hotel
Leonhard, Gerh., Bücherrevisor, mit Frau und

Kind, Oldenburg Haus Möwe
Mahnke, Erich, Bücherrevisor, Weimar

Kurheim, Bömer 
Martin, Felix, Kaufm., Chemnitz Hotel Friesenhof 
Meyer, Frau M., Hamburg Haus Gerb. Kleen
Michels, Heribert, Kr.-O.-Insp., Unna Claasssens Hotel 
Mönninghoff, Hermann, Kaufm., Wanne-Eickel

Haus Sohn
Müller, Georg, Dr.-Ing., Professor, Berlin-

Zehlendorf Hotel Friesenhof
Niggemann, Helmut, Walzendreher, Bochum

Westf. Erholungsheim
Oebel, Arnold, Kaufm., Köln Haus Viktoria
Peters, Emmy, Haustochter, Dortmund Villa Olga 
Philipsen, Heinr., Kaplan, Gelsenkirchen-Erla Paxheim 
Piller, Ilse, Osterode a. H. Strandhotel Kurhaus 
Plankemann, Dr., Rechtsanwalt, Bemberg

b. Köln Pension Erika
Raab, Dr. Karl, Studienassessor, Lüdenscheid

Nordsee-Hotel
Rabeus, Meta, Buchhalterin, Berlin-Adlershof

Haus G. P.( Schmidt
Rabeus, Trude, Buchhalterin, Berlin-Adlershof

Haus G. P, Schmidt
Rasche, Frau Jose, mit 2 Söhnen,

Meinerzhagen St. Josephs-Heim
v. Redly, Biaby, Budapest Strandhotel Kurhaus
Rockstroh, Paul, Dipl.-Ing., mit Frau,

Berlin-Lichterfelde-West Haus Sohn
Römer, Frau Dorothea, mit Kind, Berlin-

Zehlendorf Haus Meereswogen
Rose, Theophil, Kaplan, Breslau Paxheim
Rosenbohm, Erich, Tischlermeister, mit Frau

und 2 Söhnen, Oldenburg Haus Möwe
Riehle, Gerhard, Kaufm., Düsseldorf

Pension Inselrose
Rudde, Martin, Kaufm., Berlin Haus Alberta 
Schaare, Frau Emmy, Wartjenstedt Villa Charlotta 
Schäfer, Otto, Kaufm., Berlin-Adlershof

Haus G. P. Schmidt 
Schneider, Mieze, Düsseldorf Pension Erika 
Schnevoigt, Frau Leni, mit Tochter,

Plettenberg i. W. Haus Meereswogen 
Schultheis, Frau Edith, Koblenz Strandhotel Kurhaus 
Schwab, Margrit, Säuglingsschwester, Essen

Haus Rosendahl 
Schäfer, Hans-Jürgen und Wolfgang, Schüler,

Essen Haus Rosendahl 
Seggermann^ Frau Anna, Bremen Hotel Itzen 
Siringhaus, Frau Gerty, Essen Hotel Worch 
Springorum, Gertraud, Iserlohn Hotel Friesenhof 
Steeger, Hilde, Düsseldorf Peterhof 
Steeger, Konrad, cand. ing., Düsseldorf Peterhof 
Stein, Hans, Leutnant, Neustrelitz Haus Sohn 
Teuthoff, Wilhelm, Ing., Gelsenkirchen Hotel Seeblick 
Ternap, Leo, Arzt, Recklinghausen Haus Christa 
Thiele-Reuner, Thea, Schauspielerin,

Dresden Strandhotel Kurhaus 
Timmermann, Johannes, Schleswig Pension Erika 
Vielhaber, Josef, Studienrat, mit Frau und

4 Kindern, Attendorn Haus Conring 
Wattendorff, Frau Ludw., Nordwalde Hotel Fresena 
Wattendorff, Hellmuth, Kaufm., Nordwalde

Hotel Fresena
Wenzel, Frau Maria, W.-Biarmen

Villa Johanne Antine 
Westermann, Frau Lisa, mit Kind, Hannover-

Kleefeld Strandhotel Kurhaus
Westermann, Paul, Rentner, Hannover

Claassens Hotel
Wiendiek, Richard, Oberingenieur, mit Frau, 

Hannover Hotel Friesenhof
Winter, Otto A., Fabrikant, mit Frau und

Sohn, Altena i. W. Hotel Worch
Wolke, Else, Gesundheitspflegerin, Lingen

St. Josephs-Heim 
Wolsfeld, Matthias, Kaplan, Andernach Paaxheim 
Zimmermann, Paul, Büro-Vorsteher, Halle

Haus Alberta

WohnungsVeränderungen:
Flentjen, Ingrid, Hamburg Inselhospiz
Honikel, Ernst, Freiburg Haus Karin
Scholl, Frau Klara, mit Tochter und Horsti

Müller, Elberfeld Pension Töllner

3um Stranbbürgenroettbemerb auf Swift 
am 13. Wguft 1938.

1. ?luf auf jum Surgenwettbewerb am Girant her 
Anfei Swift!

2Bas bas bebeutet, weife nur, wer babei gewesen ift.
2. Die iBurgenfommiffion fie gebt burch ben befannten 

Ganb,
Die Gönne meint es gut unb bringt ’nen neuen 

Gonnenbranb.
3. Doch folche Rleinigfeiten nimmt man gern mit in 

ben Hauf,
Denn was wir jefet erleben, wiegt ja alles wieber 

auf.
4. 2Bir sogen burch bas beutfche Banb, jur WTofel 

v unb 3um ‘Rhein,
Sur SBupper unb ins Bipperlanb; was fann wohl 

fchöner fein?
5. 2ßir faben Bürgen JtoH unb führt unb Schluchten 

unb auch SBälle,
2ßir faben Serge, Däler, 5öb’n, wir faben Sßaffer» 

fälle.
6. An Stachen ftärften wir uns bann burch1 ben Senufe 

üon Printen;
Da ftöfet ein Heiner Rnab’ mich an: „Die ®urg 

oon mir liegt hinten.“
7. Ccin Sluto batte er gebaut mit Sremfe, ©as unb 

Schaltung;
(Er fafe bann im rercebes=®en3 mit tabeKofer SaL 

tung.
8. SBir (Hegen ein unb fuhren nun ein Gtüd Reichs» 

aut obafen
Durchs rabfchJagenbe Düffelborf nach Röln gum 

„Salven Sahn.“
9. Die Rinber brängten fich ju ^auf, taum tarnen wir 

heran,
3u fehen manches gute 2ßerf, jum Bob bem reifter 

bann.
10. 2Bir lebten mit, wie in bem ®erg ber Rnapp’ bie 

Rohle fchilägt
Unb wie ber SBinjer oon ber §öb’ ins Dal bie 

Traube trägt.
11. Unb was ein beutfeher Rnabe ift, mit einem beutfefeen 

Sera,
Das fprach ju uns aus lod’rem Ganb geformt, 

fo wie aus (Erg.
12. Gie haben ibn nicht miterlebt, ben SBeltfrieg polier 

©rauen,
Die Heinen Rünftler, bie bemüht, ein (Ehrenmal 

ju bauen.
13. Der beutfehen Rämpfer buchten fie: mit (Eifer obne* 

gleichen
Gie bauten „Den ©efallenen bes SBeltfriegs“ biefe 

Seichen.
14. Unb bann, erhaben, ftumm, berebt, gang fern beim 

Bong es liegt:
Das (Ehrenmal, ihr tennt es wohl „Unb ihr habt 

büch' gefiegt“.
15. SBie war es buch fo wunderbar, wenn fo ein Heiner 

Aung’,
Raum breijefen, oon ber Heimat fprach, ftols, mit 

Segeifterung.
16. 2Bas mich bewegt Por 30 JaH’n, bas 'lebt ich1 hier 

aufs neu,
Sion ben gehn Heinen Regerlein unb von ber 

Rittertreu.
17. ©eängftigenb naturgetreu fafe Sßinnetou ich beute, 

Den Anbianerbäuptling, mit 'nem Sfalp unb 
anberer Seute.

18. Seim Räufel unb bei ©retel hab’ bie ^exe ich oer» 
mifet,

Das fommt wohl, weil es beuer feine §ere gibt 
auf Auift.

19. Der lebte Rurgaft, wohlig faul, lag bort im 
Sonnenbrainbe;

Solch’ ebler reifeiggang gereicht in Auift ihm nicht 
3Ur Gchanbe.

20. Ach ftreihelte bie fUtäbne auch bem Rönig aller 
Diere,

Das war ein Roloniegrufe, ^errn Stach ich1 gratu» 
Tiere.

21. Der fleine (Erbhof war gewife auf Einbau noch 
bemeffen,

Doch niieblich, bah bie ©orbesf^ien ben reft nicht 
mal oergeffen.

22. ©ar vieles war ba noch 3U fehen, erbaut mit üieler 
reib’:

„Schüfet euren 2Balb“, „Der SBalfifchfang“, Tedjnif 
unb Anbuftrie.

23. 3um guten Schlufei risfieren wir ’ne Sabri noch 
auf ben Rtonb;

Unb biefes Rififo bat fich wahrhaftig noch gelohnt.
24. Der Kürgermeifter fragte mich: „SBas tut fich bort 

erhellen?“
„Das ift Ibes Deutfchen Raterlanb mit Rieiftern 

unb ©efellen.“
25. So war bie Rrbeit reich' belohnt, wir täten’s gern 

noch mal,
Denn was bas Serj erfreut, tut gut, es lohnt fich 

allemal.
26. Das war ein wahrer Sonnentag; unb liebe Beute,, 

wifet,
Am nächsten Aabr, bas walte Sott, finb wieber wir 

auf Auift.
SBerner (Eftingbaufen, fünfter.



Stas verlorene ßieb.
Vornan non £ a n § ^o ff enb orf.

Slaßbrud berboten
17. gortfegung.

DJiailanb, bett 14. Augufi 1. .3.
Äabeltelegramm an DJüfter Stephan Gubben, Gßifago, 

11.6.91., Stanbarb=Suilbing. AbreJJe bis auf weiteres 
ißalaggo Gertoni, Aiailanb. Sill.

DJlailanb, ben 15. Auguft 1.. 3. 
Sieber Sater!

•3$ habe miet) entfdjloffen, in Slailanb au bleiben, um 
mich weiter im Gefang ausgubilben. ©u ßaft mir ja bei 
meiner Abreife erlaubt, miet) in Europa gang na^ Se= 
lieben au bejdjäftigen. Sill ßat ben Salaggo Gertoni für 
mid) gemietet: eigentlich eine unnötige Ausgabe, oiel au 
nie! 91äume für mid). Uber er tut es nun einmal nicht 
anbers. gür morgen habe ich mich bei bem berühmten Ge= 
fangsmeifter 6cafati angemelbet. hoffentlich nimmt er 
mid) als Spulerin. Gejunbljeitlich geßt es mir gut.

©eine Xodjter Sore.
Gßifago, ben 16. Auguft 1.. 3. 

Siebes Äinb!
heute erhielt icß Sills Äabeltelegramm unb feße au 

meinem Grftaunen, baff ©u oorläufig in Slailanb bleiben 
willft. SBeltß fonberbare 3bee! ©u fennft ja feinen Slen« 
j^en bort. 3d) ßoffe, baß ©u halb nad) Jamburg ober 
©resben ober Serlin ober Sonbon geljen wirft, wo wir 
boeß greunbe ßaben, bie ©idj mit offenen Firmen empfan« 
gen werben. Son ßier ift wenig Grfreulicßes au berieten, 
©leid) nad) meiner Südfeßr ßat fiel) im Utelierparl ein tra« 
gifeßer Sorfall abgefpielt, non bem idj ©ir fpäter einmal 
eraül)len werbe. Slit bem alten 6tanforb Ijabe idj großen 
Aerger. Gr mifeßf fieß fegt in alles hinein, oerbirbt, was er 
nur angreift, unb broßt, ba er nun bie Stimmenmehrheit 
Ijat, mir ben Siäfibentenpoften au fünbigen. Silles bas ge= 
fdjieljt wie immer, in ber gorm oon liebenswürbigen 
Schergen. 3dj weiß nidjt, wfe bas nod) enben wirb. 3d) 
I)offe, baß ©ein Gemütsauftanb fidj halb Jo weit geänbert 
ßat, baß id) ©idj aurüdljolen fann. Gib mir genaue Sacß« 
rid)t über ©ein Sefinben. Gs ift reeßt einfam um midj. 
©aau Ijabe idj nießts wie Aerger unb Sorgen.

©ein treuer Sater.
Slailanb, ben 17. Auguft 1.. 3. 

Sieber Safer!
Seffern war id) bei Slaeftro Scafati unb habe iljm oor« 

gelungen. Äliiglicß habe idj midj gehütet, ihm über meine 
finanaiellen Serßältniße Sefdjeib au. Jagen, ba ich ein 
unbefangenes Urteil über meine Stimme unb mein 
können hören wollte. 3u meinem großen Grftaunen 
jagte mir Slaeftro Scafati, baß mein Stimmaterial 
feiten Jdjön unb meine Ausbilbung Jehr weit fortge« 
Jebritten Jei. Gr fönne in jeeßs bis- neun Slonaten eine 
erftflaffige Opern« unb Äongertjängerin aus mir machen, 
©ie Sfunbe foftet bei ihm hunbert Sire. 3d) werbe brei« 
mal wöchentlich au ihm gehen, ^öffentlich ßaft ®« nichts 
gegen meine Släne einauwenben.

©eine Xocßter Sore.
Slailanb, ben 20. September 1.. 3. 

©ear Sir!
3dj hoffe, baß Sie meine wöchentlichen Sericßte alle 

richtig empfangen hüben. Sliß ßore jtubiert, wie Sie wij« 
Jen, Sejang; Jie übt außerbem Diel Planier unb treibt 
aud) anbere Stubien, oon benen id) feboch nichts oerite.be. 
Sie Jtubiert in Südjern unb Jebreibt oiel Sloten. 3dj ßabe 
gwei Seitpferbe getauft, weil Sliß Sore gar feinen an« 
beren Sport mehr betreibt. Unb ein Slenjcß, ber oiel im 
3immer arbeitet, muß bod) Sewegung in ber frifdjen Suft 
haben. 3ane ift brau unb orbentliß wie immer. Uber 
Ulbert ift bist in Stalien Jehr lieberlidj geworben unb 
ich hübe ibn binauswerfen müßen. 3d) habe nun einen 
anberen Safaien an feiner Stelle engagiert, einen 3ta= 
liener namens Suigi, aber ein braoer, auoerläjfiger Slenjcß, 
bat auch gute 3eugnißc unb war auleßt beim hergog oon 
Aofta ©iener. Seiber oerfehrt Sliß Sore noch immer bei 
feinem Slenjdjen, obgleich ße oom Äonjulat unb ber Urne« 
rifanijeßen Kolonie jeßon oerjdjiebene Ginlabungen erßal« 
ten bat, Jonbern fie ift ben gangen Xag für fidj allein unb 
Jtubiert nur immer. Sur in bie Oper gebt fie. Sie bat in 
ber Scala eine Soge abonniert unb gebt faft in jebe Sor« 
ftellung. 3dj begleite Jie felbjtoerftänblidj immer Jelbft I)in 
unb aurüd. 3d) habe für midj im Zweiten Slang einen Slaß 
abonniert, oon wo id) Sliß Sore in ihrer Soge gut feßen 
fann. ©as muß fein, weil ©amen bißt Jonft nicht allein 
geben wie in Amerifa. Selbft feine Herren finb hier oft 
jehr unoerjdjämt, wenn eine ©ame allein ift. Uber id) paffe 
jeßon auf, baß Sliß Sore feine Unanneßmließfeiten bat.

3br treuer ©iener Sill. *
Gbifago, ben 10. Dftober 1.. 3. 

Siebes Äinb!
Schreibe mir bod) einmal offen, was ©u eigentlich 

planft. ©as Gefangftubium fann bodj für ©id) ftets nur 
eine Urt Sport ober Vergnügen bilben, aber feinen ße= 
bensgwed. 3d) halte es für Jehr unrichtig, baß ©u, wie mir 
Sill mitteilt, gana oereinjamt lebft. 3n anberen Groß« 
ftäbten, wo wir Sefannte haben, gibt es bod) fdjließlidj 
auch Gejangsleßrer. Stanforb ruiniert mich jgftematifcß. 
3d) werbe wohl bie Stäfibentfeßaft nieberlegen unb meine 
fämtlidjen Unteile oerfaufen. Xßebbt) hat mich um ©eine 
AbreJJe gebeten. 3dj habe fie ihm gegeben unb hoffe, baß 
es ©ir recht ift. Gr ift ja fein großes Äireßenlidjt, aber ein 
bergensguter Slenjcß. ©tes ift immerhin etwas wert, jogar 
jehr oiel wert. Sielleidjt jießjt ©u es aud) noch ein.

©ein treuer Safer. *
Gbifago, ben 11. Dftober 1.. 3. 

Siebe Ul iß Sore!
3dj fann es nicht mehr ausbalten unb muß 3ßnen 

jebreiben. Seit Sie nidjt mehr ßier finb, ift es jdjredlidj. 
■Klein Sapa benft immer noch, baß Sie mid) oielleidjt bod) 
nod) nehmen werben. Uber idj weiß, liebe Sliß Sore, baß 
Sie mich nie heiraten werben. 3dj werbe Sie aber troßbem 
immer lieben, ©as barf idj bodj, nicht wahr? Seljr jdjlimm 
ift, baß Sapa jo furchtbar wütenb ift unb baß alle Sitten 
non mir, bod) grieben gu halten, oergebließ bleiben. Gr 
quält Stifter Gubben jdjrerflidj unb bringt ihn gur Ser« 
aweiflung. Unb ich fann nichts bagegen machen. Sdj glaube 
faft auch, baß es am beften ift, wenn Stifter Gubben alle 
feine Unteile oertauft. unb awär_ jo jcßneU wie möalidj.

benn mein Sapa hat etwas feßr Schlimmes oor. st ift fo 
boshaft unb, glaube ich, nidjt mehr gana richtig im Äopfe. 
früher hörte er noch auf mich- Stenn id) nur helfen fönnte! 
Uber Sie wißen bodj, liebe Süß Sore, baß, folange Xßebbß 
Stanforb lebt, Sie immer einbn greunb haben, bem fein 
Opfer au groß ift, Sie oor Summer unb Unglüd au be« 
wahren. Gine 3eile oon 3l)nen würbe lehr glüdlicß machen 

3hren freuen Xßebbß Stanforb.*
Slailanb, ben 20. Dftober 1.. 3. 

Stein lieber, guter Xßebbp!
3dj habe mich W1 gefreut, oon 3hnen Sacßricßt au be« 

fommen unb ich banfe 3hnen für all 3hre greunbjcßaft. 
Uuch ich werbe immer 3hre gute greunbin bleiben. Stenn 
Sie etwas für mid) tun wollen, fo jprecheh Sie offen mit 
meinem Sater, bamit er beaüglicß feiner Unteile an ber 
Gompanp hanbelt, ehe es au fpät ift. ©as Sewußtjein, ihm 
gejchabet au haben, brüdt mid) begreiflidjerweije jehr nie« 
ber. Uber ich tonnte nidjt anbers hanbeln. Uns Uneßr« 
lichfeit fann nur Unglüd entftehen. 3dj jdjreibe 3ßnen 
halb ausführlich über mein Seben hier. Sehnten Sie für 
heute Ijerglidje Grüße oon Shrer jdjwefterlidjen greunbin 

Sore Gubben.*
Gbifago, ben 10. Sooember 1.. 3. 
Siebes Äinb!

Gin oorteilbafter Verlauf meiner Unteile ift mir nod) 
immer nidjt geglüdt. Sian bietet mir einen wahren 
Seßanbpreis, weil alle paar Sage Ularmnadjridjten über 
ben jdjledjten Stanb ber Stanbarb=gilm=Gompanß in ben 
3eitungen erjdjeinen ober an ber Sörfe bie Sunbe machen. 
Selbjfoerftänblid) finb fie aus Sosßeit oon 3obn Stanforb 
lanciert, um gu oerßinbern, baß id) mein vermögen aus 
bem Unternehmen gurüdgieben fann. ©iefer gebäßige 
unb ffrupelloje Äerl fdjredt nicht baoon aurüd, Jelbft 
ein Siefenoermögen baranaugeben, um mid) au ruinieren. 
Gr fann es fidj ja leiften. 3d) weiß nicht, wie bas enben 
Joli, Xßebbp bat ©einen ©rief befommen unb war jeßr 
glüdlidj barüber. Äannft ©u ©idj benn nicht entjdjlie« 
ßen, bas erlöjenbe SBort au Jpredjen?

©ein treuer Sater.

Slailanb, ben 5. 3anuar 1.. 4. 
Sieber Sater!

Gs tut mir jehr leib, aus ©einen neueften Sadjridjten 
entnehmen gu müßen, baß ©eine finangielle Sage burdj 
Soßn Stanforbs Sntrigen immer fdjledjter wirb. Uber 
©einen Sßunjdj, baß ich Ihebbq Stanforbs grau werben 
Joli, ben ©u, nach ©einen leßten Unbeutungen gu urtet« 
ten, noch immer nidjt aufgegeben baff, fann id) beute 
ebenfowenig erfüllen wie früher. Unb ich ^öre ©ir jehr 
banfbar, wenn ©u bieje Ungelegenljeit nun enblidj rußen 
ließeft. ©u fdjreibfi, baß ©u burd) meine SBeigerung in bie 
Sage geraten fönnteft, ©eine Unfeile an ber Stanbarb« 
giim=Gompanp gu einem Siertel bes Sßertes ober noch 
billiger oerjdjleubern 311 müßen, um ber oölligen Sernidj« 
tung burdj ben radjfüdjtigen 3oßn Stanforb gu entgehen, 
©u fdjiebft bamit mir bie Sdjulb an ©einer Sage gu. ©aß 
mich biefes Sdjulbgefüljl Jehr brüdt, brauche idj wohl nicht 
bejonbers gu betonen, ©ennoch nehme id) es auf mich- 
SBenn es fidj um ©eine Gefunbßeit ober um ©ein Seben 
hanbelte. Jo wäre ich ohne weiteres gu febem Opfer be« 
reit. Uber nur um bie Gefahr abauwenben, baß ©u fünf« 
fig ftaft 35 Slillionen bloß 8 Slillionen ©ollar befißen 
fönnteft, bafür bin idj nicht imftanbe, mein Sebensglüd 
baranaugeben, ©as flingt Dielleicht egoiftifdj unb unbanf« 
bar. Uber oergiß nicht, baß id) in bejug auf meinen Gha« 
rafter auch manches oon ©ir geerbt habe.

Ohne mich uun in ©eine Ungelegenheiten mijdjen au 
wollen, würbe ich $ü bennoch raten, ©ich 1° Jdjnell wie 
möglich unb um feben ißreis gana aus 3ohn Stanforbs 
Älauen au befreien. Sßenn ©u Jelbft brei Siertel ©eines 
Sermögens oerlöreft, blieb ©ir ja immer noch genug, um 
©eine Sebensgewohnheiten in feiner Sßeije änbern au müf« 
Jen. Unb um mid) braudjft ©u ©ich nicht gu Jorgen. 3d) 
bin, jobalb meine Uusbilbung beenbet ift, jebergeit in ber 
Sage unb bereit, gang auf eigenen güßen gu flehen. Unb 
es würbe mir eine Grleidjterung jein, ©ir nach allebem, 
was oorgefallen, nicht länger auf ber Xajdje liegen gu 
müßen.

Velber jdjreibft ©u in ©einen »riefen niemals etwas 
Näheres über ©ein Sefinben. 3dj fürchte, ber oiele 
Uerger fönnte auf bie ©auer ©einer Gefunbheit fdjaben. 
Sladje ©ich bod) oon biejem fo unerfreulich geworbenen 
Gefdjäft los! gür wen willft ©u benn noch ®db gu« 
jar.-.menjdjarren? Gs grüßt ©ich h^äli<h

©eine ©oeßter Sore.
SS. 3ch habe Sill bejdjworen, bie teure USohnung unb 

allen Uufwanb, ber bodj jo unnötig ift, aufgugeben. Uber 
er weigert fidj entjeßieben unb behauptet, bamit in ©einem 
Sinne gu hanbeln.

Gbifago, ben 16. 3anuar 1.. 4. 
Siebe Sore!

gür ßeute nimm mit biefer Äarte fürlieb. Sie Joli 
©icß nur über mein Sefinben beruhigen unb ©ir ben 
Gmpfang ©eines Sriefes 00m 5. b. ST. betätigen. 3n 
ben nädjften Sagen feßreibe icß ausführlicher. Uuf ©eine 
überfpannten 3been, mir nicht länger mehr „auf ber 
Safcße liegen“ gu wollen unb eoentuell fünftig als Sän« 
gerin ©ein Srot gu oerbienen, näßer eingugeßen, er« 
übrigt fid) woßl. Ober erwarteft ©u, baß icß jolcßen 
Unfinn ernft neßme? Gs grüßt ©icß heftens

©ein Sater. *
Gßifago, ben 18. gebruar 1.. 4. 

Stein alter Sill!
3dj banfe 3ßnen für 3ßre leßten Sacßricßten. Sie ßa« 

ben reeßt: 3d) wünfeße felbjtoerftänblidj, baß bie Sehens« 
ßaltung meiner Xocßter in feiner SBeife eingefeßräntt wirb. 
Soweit finb wir benn boeß noeß nießt! Sielleidjt fomme icß, 
wenn meine Gejcßäfte ßier abgewidelt finb, naeß Guropa. 
Sor bem nädjften Sommer ift aber faum baran gu benfen. 
greuen Sie fid), baß Sie aus meiner Säße fort finb. 3dj 
glaube, mit mir ift gur 3eit nießt gut Äirfcßen effen.

„ 3ßr alter Stephan Gubben.

Slailanb, ben 30. Slai 1.. 4. 
Sieber Safer!

3n Gile bie Sadjridjt, baß icß morgen Slailanb oerlaffe 
unb nießt wieber bortßin gurüdfeßre. Sorläufig begebe 
icß mieß für einige SBodjen nad) ber Scßweig. SBoßin icß 
oon bort aus geße, weiß icß noeß nießt. Sädjftens meßr.

©eine Xocßter Sore.

Sugano, ben 31. Slai 1.. 4
Äabeltelegramm an Stepßan Gubben, Gßifago, U.S.U., 

Stanbarb=Suilbing. Stänbige Ubreffe bis auf weiteres: 
Sugern, $otel Sdjweigerßof. Sill.

*
Gßifago, ben 20. Slai 1.. 4. 

Siebe Sore!
Gs bürfte ©icß oielleicßt intereffieren, baß icß oor« 

geftern meine fämtlidjen Unteile ber Stanbarb=giIm=Gom= 
panq gu einem Spottpreis oerfauft ßabe. ©er Käufer ift 
natürlid) ein Stroßmann 3oßn Stanforbs. ©ie Gefell« 
fd)aft ift fureßtbar ßeruntergewirtfdjaftet. 3d) habe 85 Sro« 
gent meines Sermögens burd) ben Serfauf oerloren. 3um 
Sräfibenten ber Gompant) hat Stanforb feinen Sohn 
Xßebbp gemacht. Sach ber neueften Silang, bie icß ßeute 
gemalt, bleiben mir nur noeß 5)4 Slillionen ©ollar. 
Soweit haben wir es alfo gebracht! Sun habe idj nießt 
meßr weit bis gum Straßenfeßrer.

©ein Sater.
22. Kapitel.

©ie Slorgenfonne eines ßerrlicß=fdjönen 3unitages er« 
goß ißre Straßlen über ben Sierwalbftätter See unb feine 
Ufer. Steil unb ßimmelljodj ragten bie umgebenben Serge 
empor unb oerloren fidj mit ißren Spitjen unb 3aden in 
ben weißen SBolfen, als wollten fie biefes frieblicße Sata« 
bies abjperren unb feßüßen gegen bie übrige feinblidje unb 
rußelofe Sßelt ba braußen. 3ßre leudjtenbften frifeßeften 
garben )d)ien bie Satur auf bas Silb biefes ibpllifcßen 
Stüdcßens Grbe oerwenbet gu ßaben. Slütenweißer Seu« 
feßnee bebedte bie Gipfel unb 30g fieß in langen Sinnen 
hinunter bis in bas faftige Grün ber Slatten. gaft feßwarg 
hoben fidj bie bunflen Sabelgehölge, bie fidj an bie Serg« 
wänbe anflammerten, baoon ab. Unb wo ber gels fahl 
gutage traf, geigte er alle Schattierungen, oom garteften 
Sofa bis gum bunfelften Staun.

©as angiehenbfte garbenfpiel feboch bot ber Sergfee 
jelbft. Xiefgrün in ben Suchten, ging er nach ber Slitte 
ber Sßafferflädje gu in ein immer intenfioer werbenbes 
Äornblumenblau über, burdj welches ber fleine Sabbamp« 
fer feßt einen marineblauen Streifen gog. Unb bieje gährfe 
Jd)ien gar nicht wieber oerfdjwinben gu wollen. Soweit bas 
Suge reießte, fönnte man an bem bunfleren SBafjerftreifen 
ben 9Beg oerfolgen, ben bas Schiffchen gurüdgelegt hatte.

Unter ben Saffagieren befanb fiel) auch £°re Gubben 
mit ihrem fleinen Gefolge. Sie war in ber Sadjt, oon 
Slailanb fommenb, in glüelen eingetroffen unb hatte 
eigentlich bireft bis ßugern burchfahren wollen, wo fie am 
Sbenb im Äurfaal ihr erftes Äongert geben jollte. Uber 
Sill hafte barauf beftanben. bah bieie berrlidMcßönc Strede 
bei Xage unb mit bem Schiff gurüdgelegt würbe, ©enn 
Jolange feine junge Herrin in Guropa weilte, es war nun 
faft ein 3aßr, hatte fie noch ^W bas geringfte oon all 
ben Schönheiten geießen, bie bodj jo naße am SSege lagen. 
Sur bas Stubium jdjien fie gu intereffieren unb bem alten 
©iener, ber ja bie Xriebfebern ißres Gifers nießt fannte, 
mußte bieje Xeilnaßmslofigteit bes jungen Släbtßens gegen 
bie Umwelt immer rätfelßafter erjdjeinen.

Um jo erfreuter war Sill, als fidj ißm Sore jeßt plöß« 
ließ auwanbte unb, ißm bie $anb brüdenb, Jagte: „2Bie 
banfbar bin id) 3ßnen, Sill, baß Sie biesmal 3ßren Äopf 
bureßgejeßt ßaben. ©as ift mein erfter glüdlicßer Xag, feit 
icß in Guropa bin!“

Sore ßatte reeßt. Sie war glüdlicß unb wußte boeß 
Jelbft nießt wesßalb. 3®ar war fie in ben leßten Wlonaten, 
auf bem Siege gu ißrem 3tele ein erßeblidjes Stüd weiter« 
gefommen: fie ßatte ißr Stubium beenbet. 3ßr fießrer ßatte 
ißr bie glänaenbfte fünftlerifcße 3ufunft propßeaeit. ©em 
heutigen Äongert in ßugern jollten noeß ein ©ußenb wei« 
terer Äongerte in ben großen Äurorten ber Scßweig folgen. 
Sie ftanb fdjon mit oeridjiebenen großen Dpernßäufern in 
Unterßanblung unb war gu Stabegaftfpielen aufgeforbert. 
So würbe fie, wenn alles gut ging unb wenn Sill reinen 
Slunb hielt, halb gang felbjtänbig unb unabhängig fein, 
©ann fönnte fie ihre Xräume oerwirflidjen, wenn — wenn 
fie Soadjim wieberfanb!

Dft fam fiel) ßore wie eine Xraumwanblerin oor, baß 
fie ihr ganges ßeben fo feft auf biefe nage Hoffnung auf« 
baute, einft mit bem Geliebten wieber oereinigt gu wer« 
ben. Sie wollte bie Hoffnung auf Soadjim unb an ein 
Glüd an feiner Seite nicht oerlieren! Unb ftets hatte fie 
fid) nad) jolcßen Snwanblungen oon Slutlofigfeit ihrem 
Stubium nur noeß eifriger als guoor gewibmet, fieß nur 
noeß ftrenger gegen alles abgefdjloffen, was fie oon ißrem 
3iele ßätte ablenfen fönnen; jelbft gegen bie Sßönßeiten 
ber Satur.

Unb nun war plößließ biefes Grbenparabies oor ißren 
Süden ausgebreitet unb erfüllte ißr $erg mit unenblidjer 
Stenne unb Hoffnung, mit einer fo unumftößließen Gewiß« 
ßeit an ein aufünftiges Glüd, baß fie ßätte laut aufjaud)« 
gen mögen. 3a, es war ißr faft gumute, als folle fdjon an 
biejem Xage all ißr Gram, all ißr Äummer enben.

Gntaüdt ließ ßore ißre Slide über bie ^äuseßen oon 
Srunnen gleiten, wo bas ©ampfboot foeben anlegte. 3n 
foldj ein jdjönes Schweiger ©örfdjen, in ein joldjes §äus= 
eßen ßatte fidj Soadjim mit ihr gurüdgieben wollen, wenn 
es feine Süftel erlaubten, ©ort batte er wieber gang feiner 
geliebten Äunft leben wollen, in Stille unb Sbgefdjieben« 
ßeit oon ber Stelt, nur oon ihrer forgenben ßiebe umge» 
ben, feine Sterte fßaffenb.

©a fam ßore eine herrliche 3bee: Gleid) nad) Seenbi« 
gung ihrer Xournee wollte fie mit ihrem erften jelbftoer« 
bienten Gelbe ein Joldjes Keines Sdjweigerbäuscßen taufen 
unb es behaglich ausftatten. Unb biefes fleine Äünftler« 
parabies jollte ber Geliebte für fid) bereit finben, ba wollte 
fie ihn empfangen, wenn ibn bas Sdjidfal enblidj nach 
langer, boffnungslojer SBanberung wieber in ißre SIrme 
füßrte!

Gegen Slittag langte man in ßugern an. 3m §otel 
Scßweigerßof fanb ßore eine Dieiße fdjöner Säume für 
fid) rejeroiert. Sill ßatte, wie immer, für alles heftens 
gejorgt. SBäßrenb 3ane bie Äoffer ber $errin auspadte, 
begab fid) ßore fofort gum Äurfaal, wo fie gur Sßrobe er« 
wartet würbe.

Silles oerlief glatt. Siemanb mertte ißr bie Anfängerin 
an. Äaum baß fie gu fingen begonnen, rieb fieß ber ©i= 
reftor oergnügt bie $änbe unb befdjloß fofort, für bie 
nädjfte Saifon mit ber Äünftlerin einen Sertrag abgu« 
Jdjlic^en.

(gortfegung folgt)
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